
Modem

Ein Modem (MOdulator und DEModulator) dient dazu, digitale Daten in für eine
analoge Leitung geeignete Signale umzuwandeln und auf der anderen Seite wieder
in digitale Daten zurückzuwandeln. Die dafür verwendete Modulation ist auf die
analoge Leitung abgestimmt.

Mit einem Modem werden digitale Daten durch Modulation eines analogen Signals
über analoge Kommunikationsnetze (Telefonnetz, Kabel-TV), Standleitungen und
per Funk übertragen. Am anderen Endpunkt der Kommunikation werden die
digitalen Daten durch Demodulation aus dem analogen Signal wieder
zurückgewonnen.

Telefonmodems sind an die Besonderheiten des Telefonnetzes angepasst. Für die
Übertragung steht allein das Frequenzband von 300 Hz bis 3400 Hz zur Verfügung.
Anschlüsse an einer digitalen Vermittlungsstelle erweitern dieses Band auf 0 bis
4000 Hz.

wbt

Modem 1


